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Das neue 
SK-Präsidium

e

Eberhard Göbel 
Sportkreis-Präsident

 
Der 56. Hessentag in 

Herborn unD Der sport    

(ioh/du).  Der Sport war wieder ein Hö-
hepunkt beim Hessentag. Der Landes-
sportbund mit seinen Fachverbänden 
mit ihren Ständen und Vorführflächen 
im eigenen Zelt. Der Sportkreis Lahn.
Dill mit seinem Präsidenten, einem Her-
borner. Er und einige Präsidiumsmit-
glieder saßen im Organisationskomitee 
der Stadt mit Bürgermeister Benner. 
Das >Festval des Sports<, die Sport-
abzeichen-Aktion, die Präsentation der 
Fachverbände im Stadion und in Hallen 
waren Höhepunkte. Und im Hessen-
tagsumzug waren zahlreiche hessische 
und heimische Turn- und Sportvereine 
vertreten. Der Turngau gefiel mit seinem 
>Schaufenster des Turnens< im Stadi-
on. Dort zeigten 29 Gruppen mit rd. 400 
Mitwirkenden aus 12 Vereinen die Fa-
cetten des Turnens, wo Jörg Rosenkranz 
(TV Dillenburg) und Roland Samsel 
(TV Hermannstein durch das rd. 4 stün-
dige Programm führten. Vom Purzel-, 

Kinder-, Gerätturnen, Rope Skipping, 
Spielgruppen, Gymnastik, Tanz bis zur 
turnerischen Leichtathletik reichte die 
Bandbreite der Vorführungen. Mit ei-
nem Flash-Mob zum Aufwärmen starte-
te das Mega-Event vor rd. 600 Zuschau-
ern und schloß mit einer Großgruppe 
unter Gundi Müller (TSV Bicken) mit 
dem Alltagsgerät Utensilo. Dabei war 
auch unser TV Katzenfurt mit dem 
„Schnappitanz“ seiner Gruppe 50 PLUS 
unter Ursula Ullrich, die durch Mitglie-
der der VHS aus Dillenburg und Arborn 
verstärkt worden war. (Foto). Turngau-
präsident Wolfgang Hofmann hatte er-
öffnet und begrüßt. Macher der Show 
war Gau-Ehrenoberturnwart Bert Felkl 
(TV Hermannstein) mit seinem Team. 
Ein weiteres Event war die Hessentags-
wanderung des Turngaues mit rd. 300 
Teilehmern nach Merkenbach, wo auch 
wieder TVK-Mitglieder beteiligt waren. 
Das trifft auch für den Hessentagslauf 
zu, wo auch einige TVK-Läufer starte-
ten, darunter Altmeister Dieter Kabelka. 
Insgesamt zeigten sich der Hessische 
Ministerpräsident Volker Bouffier und 
der heimische Sportkreischef Eberhard 
Göbel in ihrem Resümee zufrieden. Der 
Sport war wieder elementarer Bestand-
teil des Hessentages, so die Bilanz der 
beiden. Daß es beim 57. Hessentag in 
Rüsselsheim wieder so wird, hatte sich 
das dortige Organisationskomitee in 
Herborn mit einbinden lassen. Herborn 
war auch Ausrichter des 26. Hessenta-
ges 1986, wo sich damals der Hessen-
tagsumzug, teils mit Sattelschleppern 
durch die engen Straßen der Herborner 
Altstadt zwängte und ab und zu stecken 
blieb.. Die heute rd. 21.000 Einwohner 
Herborns mit 9 Stadtteilen hatten sich 
wieder gut angepaßt und machten mit, 
ebenso wie die 940.000 Besucher an 
den 9 Tagen Ende Mai 2016, wo man 
teils weite Wege zum Parkplatz in Kauf 
nehmen mußte. Dank zahlreicher Helfer 
lief es meist gut ab und viele hatten dort 
ihren Spaß auch beim Sport.
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JHV: Viele wurden geehrt 

(red). Durch Sportkreis-Präsident Eber-
hard Göbel (Herbornseelbach) wurden 
für jahrzehntelange Tätigkeit im Ver-
einsvorstand und teils in Abteilungs-
vorständen Stephanie Sattler (40) mit 
der lsbh-Verdienstnadel ausgezeichnet. 
Sie ist seit 1999 1. Kassenwartin und 
zuständig für die Auszahlungen und 
die Bilanzbuchführung. Dabei auch 14 
Jahre lang 1. Schriftwartin, 1 Jahr stv. 
Vorsitzende und für die Tennisabteilung 
Schriftwartin. Die Verdienstnadel erhielt 
auch Margot Emmelius (63), die 32 Jah-
re lang Frauenwartin war und Berthold 
Kozina (71). Er ist seit 34 Jahren Hal-
len- und Platzwart und ehrenamtlicher 
Bewirtschafter des Vereinsheims. Göbel 
sagte, mit dem Einsatz dieser Mitglieder  
kommen Sport und Verein voran. Er 
stellte heraus, daß er verstärkt die Verei-
ne besucht um ihre Probleme und Füh-
rungsmannschaften kennen zu lernen. 

Göbel (59) wurde 2015 als neuer Chef 
des Lahn-Dill-Sportkreises gewählt 
und gilt bei den Läufern als schnell-
ster Marathonläufer seiner Altersklasse. 
Die weiteren Geehrten waren langjäh-
rige Mitglieder des TV Katzenfurt. Sie 
wurden von TV-Vize Franz Nachlinger  
mit Urkunde und Nadel ausgezeichnet. 
Für 50 Jahre Ortwin Kuhlbörsch, Peter 
Clös und Gerhard Miksch. Für 40 Jahre 
Helga Emmelius, Susanne Niesner, Rai-
mund Schmidt,   Für 25 Jahre Markus 
Wack, Carina Meinl, Uwe Gimbel, Jas-
min Fritzjus, und Andrea Bender. Der 
TV Katzenfurt mit 534 Mitgliedern in 
den Fachabteilungen Turnen, Leichtath-
letik, Handball, Tischtennis und Tennis 
hat im zurückliegenden Jahr sportlich 
und gesellschaftlich vieles umgesetzt, 
berichtet Vorsitzender Dieter Ullrich. 
Kassenprüferin wurde für 3 Jahre Jas-
min Fritzjus. Weiter im Amt bleiben 
dafür Hans-Werner Keiner (2 Jahre) und 
Mike Malo (1 Jahr).
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zum Sportkreistag
Oben v.l. Sportkreis-Präsident Eberhard Göbel, Markus Wack, Uwe Gim-
bel, Stephanie Sattler, Jasmin Fritzjus, Margot Emmelius, Berthold Kozina 
und Vorsitzender Dieter Ullrich
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Die Geehrten
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 50 JaHre FreunDscHaFt tV 
KatzenFurt-ts HoyKenKamp

(GSchmidt). Am 17.September 1966, 
bei einem Altherren-Hallenhandball-
Turnier bei der SG Bielefeld-Ost, lernten 
wir uns kennen. Die anwesenden Vor-
standsmitglieder der beteiligten Vereine, 
Heinrich Emmelius und Willi Emmelius 
vom TV Katzenfurt, Herbert Gläsel (SG 
Bielefeld-Ost) und Georg Schmidt von 
der Turnerschaft Hoykenkamp kamen 
überein, weitere Begegnungen durchzu-
führen. Im Oktober 1967 wird das näch-
ste Treffen in Katzenfurt stattfinden.So 
lernten wir Katzenfurt, den Ort, den Ver-
ein, Land und Leute kennen. Die land-
schaftliche Lage im Dilltal, zwischen 
dem Rothaargebirge und dem Wester-
wald hat uns sehr gefallen.Unsere Ver-
eine sind von der Struktur und von der 
Geschichte vergleichbar. Im Sportange-
bot gibt es viele Gemeinsamkeiten. Vie-
le persönliche Kontakte kamen schnell 
hinzu. So war das Fundament für unsere 
Freundschaft geschaffen.Weitere Tref-
fen zwischen dem TV Katzenfurt und 
der TS Hoykenkamp wurden vereinbart. 
Erst zweimal im Jahr, einmal hier und 
dann da. Durch Schwierigkeiten bei der 
Terminfindung und im finanziellen Be-
reich, wurden die Belastungen zu groß. 
Man einigte dann auf einen Treff im 
Jahr im  Wechsel, um die Freundschaft, 
die sich alle weiter wünschten, zu erhal-
ten. Anfangs waren neben der Gesellig-
keit und den gemeinsamen Ausflügen in 
den Nahbereich und zu Sehenswürdig-

keiten das Handballspiel der Hauptteil 
unserer Treffen. Dann kam die Musik 
des TV Katzenfurt hinzu und spielte 
bald eine immer größere Rolle. Musik-
zug, Spielmannszug und das Akkorde-
on-Orchester, hatten immer ein tolles 
Programm zu bieten. Die Begeisterung 
bei uns war sehr groß. So haben wir den 
Musikzug eins ums andere Mal mit nach 
Hoykenkamp eingeladen. Auch bei den 
Konzerten in Hoykenkamp wurde diese 
Musik begeistert aufgenommen und war 
nicht mehr wegzudenken. Im Laufe der 
Freundschaftsjahre mussten uns schon 
einige treue Mitstreiter verlassen. 1982 
verstarb der Mitbegründer Heinrich Em-
melius, 1974 war schon Willi Emmelius 
verstorben, Werner Emmelius hat uns 
2010 verlassen. Von uns waren 1996 
Bernhard Ahlers, 2007 Arno Wispeler 
verstorben. Beim TV Katzenfurt katte 
im Oktober 1982 Dieter Ullrich nicht 
nur den 1. Vorsitz übernommen, sondern 
auch die Fortführung der Freundschafts-
treffen sich auf seine Fahne geschrieben. 
Als aktives Mitglied des Musikzuges 
hat er auch regelmäßig an den Treffen 
teilgenommen. Trotz verschiedener Be-
mühungen von beiden Seiten durch Hin-
zunahme anderer Sportgruppen und um 
auch jüngere Leute für den Freundes-
kreis zu gewinnen, um das Treffen für 
die Zukunft zu erhalten, brachten keinen 
Erfolg. So sind wir jetzt an dem Punkt 
angekommen, alters- und gesundheits-
bedingt die Freundschaftsbegegnungen 
einzustellen. Es bleiben vielleicht noch 
einige private Besuche erkalten.
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sparkasse-wetzlar.de

Stolz sein 
ist einfach.

Wenn man im Verein lernt, 
gemeinsam an einem 
Strang zu ziehen. Auf die 
Vereinsförderung der 
Sparkasse kann man sich 
dabei verlassen.

Sprechen Sie uns darauf an.

standard_2016.indd   1 02.03.2016   14:46:23
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Wir gratulieren zum runDen 
unD FünFer geburtstag unD 

JäHrlicH über 90 JaHre 
Vom 01.09.2016 bis 30.04.2017 

5-er ab 75 Jahre alt 

Emmi Troß (Turnen) 10.09.2016 
= 93 Jahre, Katja Cunz (Turnen) 
15.09.2016 = 40 Jahre, Peter 
Clös (Turnen)  28.09.2016 = 60 
Jahre, Susanne Bleker (Handball) 
28.09.2016 = 50 Jahre, Heike 
Weber (Turnen) 01.10.2016 = 50 
Jahre, Manfred Schäfer (Tennis) 
24.10.2016 = 50 Jahre, Gertrud 
Hartmann (Turnen) 04.11.2016 = 92 
Jahre, Horst Emmelius (Handball) 
13.11.2016 = 75 Jahre, Johanna 
Schmidt (Turnen) 17.11.2016 = 
85 Jahre, Femi Lünding (Turnen) 
12.12.2016 = 70 Jahre, Silke Langner 
(Tennis) 13.12.2016 = 50 Jahre, 
Tatjana Kuhn (Turnen) 01.01.2017 
= 40 Jahre, Andreas Rubertus (LA) 
08.01.2017 = 50 Jahre, Oliver 
Horz (Tennis/TVK-2. Kassenwart) 
09.01.2017 = 50 Jahre, Liane Erle 
( T u r n e n / T V K - G e b . - P o s t ) 
26.01.2017 = 91 Jahre,  Else 
Rumpf (Turnen) 30.01.2017 = 85 
Jahre, Andrea Meithner (Turnen) 
01.02.2017 =50 Jahre, Rosemarie 
Donsbach (Turnen) 23.02.2017 
= 80 Jahre, Ursula Ullrich 
(Oberturnwartin) 01.03.2017 = 75 
Jahre, Jörg Emmelius (Handball) 
06.03.2017 = 50 Jahre, Iris Büttner 
(Turnen) 09.03.2017 = 40 Jahre, 
Oliver Löll (TT) 11.03.2017 = 
50 Jahre, Anja-Nicole Horna 
(Badminton) 22.03.2017 = 50 Jahre, 
Martin Hammer (Handball, LA) 
23.03.2017 = 50 Jahre, Andrea Mehl 

(Turnen) 26.03.2017 =50 Jahre, 
Hilde Troß (Turnen) 07.04.2017 = 91 
Jahre,  Erna Kern (Handball/Turnen) 
12.04.2017 = 94 Jahre, Beate Tilp 
(Turnen) 12.04.2017 = 60 Jahre, 
Marita Herzog (Turnen) 14.04.2017 
= 50 Jahre,  

Wir begrüssen Die neuen 
mitglieDer  

Noah und Amelie Meier, LA-Rainer 
Dietrich-Handball-Jona Knorr, LA-
Simon Knorr, LA – Jorden - Kevin 
Haberkorn, LA – Maxi  Redhardt, 
ZUMBA – Arsen Gerasynchuck, 
ElKiTu –Melissa Sophie Stock, 
KiTu – Fiona Quinn, KiTu – Anette 
Schönberger, BBP – Tristan Voss, 
Handball.

Die Mitgliedschaft wird in der 
Abteilung, wo der Sport ausgeübt 
wird, angemeldet.  Anmeldefor-
mulare liegen in der H-E-Halle 
im Zeitschriftenkorb aus. Aus-
füllen und dem Übungsleiter um-
gehend abgeben. Als Mitglied ist 
man bei Sportunfällen zusätzlich 
versichert.
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toDesnacHricHten Von  
mitglieDern unD FreunDen.

18.05.2016 Adolf Menkens (82), 
Gasthaus/Hotel >Zum Grünen 
Baum<, Hoykenkamp.

03.07.2016 Franz Reiss (74), Mit-
glied seit 1970. Zeitweise aktiv bei 
Tennis. 
 
05.07.2016 Heinz Jakob (83), Mit-
glied seit 1947. 
 

Landesskatturnier in der            
Heinrich-Emmelius-Halle

(du). Am Samstag, den 28. Mai 2016 
fand im erwaeiterten Rahmen des 
56. Hessentages in Herborn in Kat-
zenfurt in der H-E-Halle ein Tur-
nier des Hessischen Skatverbandes 
organisiert vom Skatverein Lahnau 
statt. 129 Skater fanden sich ein und 
absolvierten mehrere Serienturniere 
wobei die Sieger mit Geldpreisen 
bedacht wurden. Erwartet hatte man 
200 Skater und der Ausrichter war 
enttäuscht. Offenbar zog der benach-
barte Hessentag mögliche Teilneh-
mer ab. 

Ein neuer Rasenmäher wurde erforder-
lich. Der alte, 2002 von Bernd Gold 
angeschafft und von Karl-Heinz Lauth 
gewartet, war nach 14 Jahren größer 
defekt 

 
Dagmar Krämer (Foto) und Daniela 
Groß strichen in den Sommerferien 
den LA-Carport auf dem LA-Platz. 
Franz Nachlinger hatte ihn zuvor mit 
dem Hochdruckreiniger entmoost. 

Dagmar war am 09.07.2016 mit der 
>Jugend-Sammelgruppe des TVK< 
für soziale Zwecke des Hessischen 
Jugendringes in Elspe bei den >Karl-
Mai-Festspielen<. Der TVK hatte diese 
Fahrt bei einer Verlosung des Bezirks-
jugendringes Wetzlar-Land gewonnen. 
Bei uns  waren 2016 einige Mädchen 
von Turnen und LA in der Jugendsam-
melwoche tätig.  
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Die Helfer waren: Steffi Sattler, Man- 
fred Schäfer, Karl-Heinz Hildebrandt, 
Oliver Horz, Dany Groß, Dagmar 

Krämer,Winfried Hammer, Berthold Ko-
zina, Franz und Waltraud Nachlinger 
und Maximilian Walder (LA) mit Sohn.
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VORSITZENDER: Arnd Krauß, Daubhäuser Str. 4, 
Katzenfurt, 35630 Ehringshausen, Tel. 06449-717638 
Email: familia-krauss@t-online.de
PRESSEWART:  Dieter Emmelius, Schillerstr. 9
Katzenfurt, 35630 Ehringshausen, Tel.06449-6172
Email: dieter.emmelius@t-online.de

Vorstand, Trainer, Schiedsrichter, Mannschaften und die aktuellen 
Informationen über die Spiele bei   >www.HSG-DILLTAL.de<

    Weiter mit arnD Krauss

(DE). Saison 2015/2016: 3 Bezirksmei-
sterschaften und Aufstieg der Frauen-
mannschaft Bei der gut besuchten Jah-
reshauptversammlung der HSG Dilltal 
am 30.05.2016 konnten Vorstand und 
Aktive eine überaus positive Jahresbi-
lanz vorlegen. Vorsitzender Arnd Krauß 
begrüßte insgesamt 46 HSG Mitglieder 
in der „Heinrich Emmelius-Halle“ in 
Katzenfurt. In seinem Jahresbericht hob 
er besonders das große ehrenamtliche 
Engagement der HSG Trainer, Betreu-
er, Schiedsrichter, Sekretäre und vielen 
Helfern hervor, ohne deren Mitarbeit 
ein Spielbetrieb in dieser Größenord-
nung nicht möglich wäre.

In der im Jahre 1992 aus den Handball-
abteilungen der Turnvereine Katzenfurt, 
Ehringshausen und Werdorf gegründe-
ten HSG Dilltal spielen zurzeit rund 280 
Jugendliche und Aktive Spieler/innen 
Handball. Aktuell hat die HSG Dilltal 3 
Männer-/ 1 Frauen-/ und 9 Jugendmann-
schaften, womit sie zahlenmäßig zu den 
stärksten Vereinen im Handballbezirk 
Gießen zählt.3 HSG 

Jugendmannschaften holen die Bezirks-
meisterschaft Das gab es in der nun fast 
25-jährigen Geschichte der HSG Dilltal 
noch nicht: In der Saison 2015/2016 
dominierten gleich 3 Jugendmannschaf-
ten in der höchsten Spielklasse im Be-
zirk Gießen. Die seit Jahren zielstrebig 

verfolgte Jugendarbeit der HSG Dilltal 
macht sich in den letzten beiden Jahren  
bezahlt. Unter der Regie von HSG Ju-
gendwart Sven Döring haben sich die 
Mannschaften kontinuierlich weiter 
entwickelt und so kommt es nicht von 
ungefähr, dass die Männliche Jugend A, 
Weibliche Jugend B und Weibliche Ju-
gend C die Bezirksoberligameisterschaft 
zur HSG Dilltal geholt haben. Auch die 
weiteren HSG - Jugendmannschaften 
können durchweg mit guten Platzierun-
gen aufwarten. Dies gilt insbesondere 
für die Weibliche Jugend A, die in der 
Bezirksoberliga einen sehr guten 3. Ta-
bellenplatz belegt. Aber auch die Männ-
liche Jugend D sowie die Männliche 
und Weibliche Jugend E haben sich her-
vorragend in der Saison geschlagen. So 
kann denn auch HSG Jugendwart Sven 
Döring auf eine mehr als erfolgreiche 
Saison 2015/2016 zurückblicken. 

HSG Frauen steigen in die Bezirksli-
ga A auf Eine starke Saison spielte die 
HSG Frauenmannschaft und sie lieferte 
sich mit dem TV Burgsolms ein Kopf an 
Kopf Rennen buchstäblich bis zum letz-
ten Spieltag. Letztlich setzte sich Burg-
solms in den direkten Duellen durch 
und holte sich die Meisterschaft. Da die 
TSF Heuchelheim ihre Mannschaft aus 
der Bezirksliga A zurückgezogen hat, 
brauchte die HSG als Tabellenzwei-
ter der Bezirksliga B keine Relegati-
on mehr um den Aufstieg zu spielen.   
Mannschaft von Trainer Markus Groß 
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1. Männer-Mannschaft

oberligist Hsg Wetzlar 
u 23  geWinnt erneut Den 

„Karl-Hoffmann-Cup“
(DE) Die Bundesliga-Reserve der HSG 
Wetzlar U 23 holte sich auch in diesem 
Jahr die Siegertrophäe beim „Karl- 
Hoffmann-Cup“ der HSG Dilltal. Vor 
rund 150 Zuschauern in der Werdorfer 
Sporthalle besiegte das Oberligateam 
in einem überaus spannenden Finale 
den ambitionierten Landesligisten MSG 
Linden mit 25:21 (10:14). Dabei sah 
es zur Pause noch nach einer Überra-
schung aus, denn der Landesligist führ-
te bis dahin verdient mit 14:10 Toren. 
Neben dem Wanderpokal gab es noch 
einen Siegerpokal und einen Geldpreis 
von 300 Euro für den Turniersieger. Ei-
nen Pokal und 200 Euro Preisgeld gab 
es für den Turnierzweiten MSG Linden. 
Hsg Dilltal belegt platz 4 
Im so genannten „kleinen Finale“ setzte 
sich im Spiel der beiden Bezirksoberli-
gisten um Platz 3 der TSV Griedel deut-
lich mit 29:19 (15:7) gegen das Gast-
geberteam der HSG Dilltal durch und 
sicherte sich somit einen Pokal und 150 
Euro Preisgeld. Als Turniervierter gab 
es für die HSG Dilltal einen Pokal und 
100 Euro Preisgeld. Spannend war es im 
Spiel um Platz 5. Hier setzte sich über-
raschend der Bezirksoberligaaufstei-
ger TV Wetzlar im Siebenmeterwerfen 
gegen den Landesligaaufsteiger HSG 
Wettenberg II mit 27:25 (24:24, 12:16) 
durch. Bester Torschütze des Turniers 
wurde Edi Pjanic, von der HSG Wetzlar 
U 23 mit 31 Toren. Der Pokal für den be-
sten Torhüter ging an den Jugendnatio-
naltorhüter Till Klimpke, ebenfalls HSG 
Wetzlar. Darüber hinaus holte sich der 
Turniersieger auch noch den Fairness-
pokal. Zum besten Spieler des Turniers 
wählten die Trainer der teilnehmenden 

Mannschaften Yannic Dubiys vom TV 
Wetzlar.

VerantWortlicHe sorgten Für 
eine VorbilDlicHe organisation

Ein großes Lob gab es für die Verant-
wortlichen der HSG Dilltal, die den 
„Karl Hoffmann-Cup“ hervorragend 
organisiert hatten. So konnte denn auch 
HSG-Vorsitzender Arnd Krauß zu Recht 
stolz auf seine Mitstreiter sein. Sieg-
fried Hepp hatte wieder einmal für die 
gesamte Organisation in der Sporthalle 
sowie  die Bewirtschaftung, welche von 
den Spielerinnen und Spielern der Frau-
en- und Männermannschaften sowie 
den HSG – Vorstandsmitgliedern vorge-
nommen wurde, gesorgt. Ein besonderer 
Dank geht an die HSG Schiedsrichter 
und Sekretäre, die Turnierleitung sowie 
an den HSG Kassierer Hans Nachlinger, 
der seit vielen Jahren dafür sorgt, dass 
auch alle Zuschauer ihren Eintritt be-
zahlen. 

Spiele Vorrunde:

HSG Dilltal - TV Wetzlar  
36:22 (14:10)

TSV Griedel - HSG Wetzlar U 23 
20:36 (9:16)

HSG Wettenberg II - TSV Griedel 
22:30 (7:16)

MSG Linden - TV Wetzlar  
37:15 (17:8)

HSG Dilltal - MSG Linden  
20:34 (9:17)

HSG Wetzlar U 23 - HSG Wettenberg II 
31:9 (18:4)
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Spiele Zwischenrunde: 
HSG Wetzlar U 23 - HSG Dilltal 
39:23 (22:11)  
MSG Linden - TSV Griedel 28:16 
(10:6)

Endspiele: 
Platz 5:  
HSG Wettenberg II - TV Wetzlar 
25:27  
Platz 3:   
HSG Dilltal - TSV Griedel 19:29 
(7:15)              
Platz 1              
HSG Wetzlar U 23 - MSG Linden 
25:21 (10:14)

Platzierungen „Karl Hoffmann-
Cup 2016“:

HSG Wetzlar U 231. 

MSG Linden2. 

TSV Griedel3. 

HSG Dilltal4. 

TV Wetzlar5. 

6.    HSG Wettenberg II  
Fairnesspokal: HSG Wetzlar U 23 
Bester Torschütze: Edi Pjanic, HSG 
Wetzlar U 23, 31 Tore 
Bester Torhüter:   
Till Klimpke, HSG Wetzlar U 23 
Bester Spieler:  
Yannic Dubiys, TV Wetzlar 

 
 
 
 

 
„Handballerfete“ mit Siegereh-
rung und Pokalübergabe in der 

TV Turnhalle Werdorf

(DE). Das Wochenturnier der HSG 
Dilltal wurde mit einer Abschlussfete, 
die unmittelbar nach den Finalspielen 
in der vereinseigenen Turnhalle des 
TV Werdorf stattfand, abgeschlossen. 
Im Rahmen der Veranstaltung erfolgte 
dann auch die offizielle Siegerehrung 
durch die beiden Enkel von Karl Hoff-
mann, Dennis Uhl und Markus Schlei-
fer. „Dass wir auch in diesem Jahr den 
„Karl Hoffmann-Cup“ ausspielen konn-
ten, verdanken wir in erster Linie dem 
großartigen Engagement von Irmtraud 
Uhl, der Tochter des ehemaligen Hand-
ballers und Vorstandsmitgliedes Karl 
Hoffmann“, so HSG Vorsitzender Arnd 
Krauß bei der Siegerehrung. 

Anschließend erlebten die rund 150 
Besucher einen stimmungsvollen und 
unterhaltsamen Abend.  Unter der Fe-
derführung von Markus Groß hatte ein 
Helferteam der HSG Dilltal für die Or-
ganisation gesorgt und die Werdorfer 
TV Turnhalle entsprechend dekoriert, 
sodass von Beginn an der berühmte 
Funke auf die Gäste übersprang. Dabei 
zeigten dann auch die Handballer in der 
sogenannten dritten Halbzeit, dass sie 
auch feiern können. 

Dank der Firmen UHL Technische 
Mikroskopie und Schleifer Stapler 
& Lagertechnik konnte HSG Vor-
sitzender Arnd Krauß neben dem 
„Karl-Hoffmann-Cup“, der als Wan-
derpokal ausgespielt wird, insgesam 
12 weitere Pokale und Geldpreise im 
Gesamtwert von 1.250,00 Euro an die 
Sieger überreichen.
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Siegerehrung, li. Arnd Krauß, re. die Sponsoren

Sascha Friedrichs (mitte) HSG Dilltal bedrängt von 2 
Lindenern. WNZ-Foto vom 26.08.2016
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HSG Dilltal trainiert mit Ehrings-
häuser Ferienkids Handball

(DE). Erstmals beteiligte sich auch die 
HSG Dilltal am Ferienprogramm der 
Gemeinde Ehringshausen. Hierzu luden 
der Verein um Jugendwart Sven Döring 
und Thomas Pöchmann die Kinder zu 
einer abwechslungsreichen Trainings-
einheit in die Sporthalle nach Werdorf 
ein und freuten sich,  dort 24 Kinder 
im Alter zwischen 6 und 10 Jahren be-
grüßen zu dürfen. Neben einigen be-
kannten Gesichtern, die bereits in Dill-
taler Jugendmannschaften aktiv sind,  
war es für die meisten Teilnehmer die 
erste Begegnung mit dem Handball. Um 
allen Kindern  ausreichend den Spaß am 
Handball näher bringen zu können, waren 
gleich 10 Betreuer der HSG Dilltal anwe-
send, die ein interessantes Programm für 
die Ferienkids zusammengestellt hatten. 
 
24 Kinder und 10 HSG Betreuer 
beim gemeinsamen Kennenlernen

(DE). Nach einer gemeinsamen Runde 
mit lustigen Aufwärmspielen wurden 
die Kinder in 3 Gruppen  aufgeteilt, die 
dann abwechselnd 3 Stationen durch-
liefen. Eine Station bestand dabei aus 
einem  Parcours, bei der grundlegen-
de Fähigkeiten des Handballs, wie das 
Prellen, Werfen und Fangen geschult 

werden sollten. In der nächsten Stati-
on konnte dies dann schon umgesetzt 
werden, da dort der Torwurf im Vorder-
grund stand. In der dritten Station wur-
de dann bereits in jeweils zwei Teams 
gegeneinander Kastenhandball gespielt, 
wobei unter Anwendung der Handball-
regeln Punkte durch Ablegen der Bälle 
in kleinen Turnkästen erzielten werden 
konnten.Die Kinder zeigten dabei be-
reits erstaunliche Leistungen und vor 
allem eine rasche Entwicklung. Beim 
Wechsel der Stationen wurde den Kin-
dern stets eine kleine Pause gegönnt, in 
denen sie sich mit Obst und Getränken 
stärken konnten. Zum Abschluss stan-
den noch Staffelwettbewerbe mit und 
ohne  Handball an, die einen tollen Ab-
schluss bildeten. Schließlich spendierte 
die Spielgemeinschaft aus  Katzenfurt, 
Ehringshausen und Werdorf allen Teil-
nehmer noch Würstchen mit Brötchen. 
Beim gemütlichen Zusammensitzen 
durften sich dann die Organisatoren aus-
schließlich über Lob der jungen Teilneh-
mer freuen. Ein gelungener Vormittag 
ging nach 4 intensiven, aber jederzeit 
harmonischen Stunden zu  Ende und da-
bei hatten neben den Ferienkindern, die 
jeder noch ein Päckchen Süßigkeiten als  
Belohnung bekamen, auch die Betreuer 
ihren Spaß. Die HSG Dilltal freut sich 
immer über weitere Zugänge im weibli-
chen und männlichen Jugendbereich
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Oberturnwartin           Ursula Ullrich, Eichendorffstrasse 10
Abteilungsleitung           35630 Ehringshausen-Katzenfurt
Rückengymnastik           Tel.: 06449 - 367, Fax: 06449-1392
Seniorengymnastik           Email: U-Ullrich@gmx.net
50PLUS-Turnen           wie vor
Eltern- und Kindturnen     wie vor
Kinderturnen           wie vor
Turnen, Geräte, BBP , LA  Daniela Groß Tel:06443-8112470
Mädchenturnen                  Daniela und Bianca Groß Tel. 06443-2789
Aerobic (TVE, TVK)           Jutta Hanig (TVE) 06443 - 2462
ZUMBA                                   Ann-Kathrin Wahl Tel. 0176-84322483
Nordic Walking           Christa Karl Tel.: 06449-921930

abt.: eltern-u. KinD-turnen

(UU). Z.Zt. 25 Kinder mit ihren El-
tern. Regelmäßige Teilnahme an den 
Turnstunden. Im September 2015 
feierten wir das 30-jährige Bestehen 
der Abteilung. Dazu machten wir 

einen Ausflug ins Herborner Tierge-
hege (VN75 berichtete). Zur Weih-
nachtsfeier zeigten die Kleinsten im 
Verein einen gelungenen Bühnen-
Auftritt. Die VN berichtet von der 
Herausgabe der letzten Vereinszei-
tung. Ostereier-Suchen kommt an.
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  montags 16:45 Uhr Heinrich-Emmelius-Halle
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  dienstags 16:15 Uhr H-E-Halle
Kinderturnen
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über 75 Jahre



glücKlicHe turnKinDer
DG. Der TV Hermannstein war Aus-
richter Tum-, Spiel und Sportfestes 
2016 und gelobt für seine sehr gute Or-
ganisation. Unter blauem Himmel konn-
ten sich 52 Jungs und 195 Mädchen 4 
Übungen aus den Bereichen Gerättur-
nen, LA, Seilspringen Rope Skipping, 
Trampolin. Schwimmen Gymnastik 
wählen. Insgesamt mit den erwachse-
nen Startern und den Besuchern waren 
es im Hermannsteiner Stadion über 
600. Vom 6jährigen Kind bis zum über 
86jährigen Edgar Peter ( Bicken) waren 
die Wettkämpfer von den Turnverei-
nen Hermannstein, Oberndorf, Bicken, 
Oberscheld, Niederscheld, Burg, Asslar, 
Wetzlar, Dillenburg, Haiger und Kat-
zenfurt vertreten. Auch Turnpapst Bert 
Felkl und Turnerpräsident Wolfgang 
Hofmann fehlten nicht. Stolz waren alle 
bei der Siegerehrung ihre Urkunde und 
eine Teilnehmer-Medaille empfangen 
zu können. Felkl und Hofmann räum-
ten ein, daß es bei Turnfesten weniger 
um die Leistung gehe. Vor allem muß 
es Spaß machen. Der Ausrichter hatte 
auf seinem idealen Vorgelände für den 
Festrahmen viel geboten. Gruppen- und 
Einzelvorführungen, sogar mit akroba-
tischen Elementen und Gruppengymna-
stik und Tanzen. Eine Airtrak-Bahn und 
die Spielfläche beschäftigten die Kinder. 
Mit dem bekannten Grillstand wurden 
alle Wünsche erfüllt. Der TV Kafurt war 
mit 9 Kindern, einigen Eltern, Dagmar 
Krämer als Kampfrichterin und Danie-
la Groß der Trainerin (Gerätturnen und 

Leichtathletik) angereist.  Im Wettkampf 
holte Chantal Smok (WI4) Platz 2 ( 
30.36P) mit ihrer Hocke über das Pferd, 
Balken, Boden P5 und Weitsprung. Bi-
anca Groß (WI6/17) freute sich über 
die Silbermedaille (32,17 P) am Boden 
und Sprung,  tolle 80 Sprünge bei Easy 
Jump (Seil) in 30sec und ihrem schnel-
len Kraulschwimmen. Platz 4 ging an 
Simon (M7) in LA und Janis (M6), die 
erstmals dabei waren und besonders im 
Weitsprung tolle Weiten schafften. Felix 
(MI) und Gül ( W15) kamen auf Platz 
7 und freuten sich über gute Punkte im 
Weitsprung und Gül beim Pferdsprung 
(Hocke). Ebenfalls dabei waren Jona 
Knorr (M l1) mit 22,68 P. und Platz 
8 sowie Emine mit 28,55 P.  (Easy 
Jump 74) und Jolina Debus (27,63 P) 
mit Grätsche über den Bock und Bo-
den P3, Balken P3. Allen Teilnehmern 
hat es Spaß gemacht. Nach den Wett-
kämpfen gab es noch Staffelläufe und 
ein Showprogramm mit Cheerleadem, 
Tänzen, Akrobatik von den teilnehmen-
den Vereinen unter Leitung von Gundi 
Müller (Gaufachwartin). Dank an unse-
re Kampfrichter am Schlagball Dagmar 
Krämer und Simone Cromm für ihre 4 
Stunden in der Sonne Hermannsteins. 
Als Riegenführer fungierten Dany Groß 
und die mitgereisten Eltern.
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Ausflug nach Limburg

Der Turnverein Katzenfurt sucht Personen, die Interesse ha-
ben, mit Kindern und Jugendlichen und Erwachsenen sportlich 
zu trainieren. Zunächst würde man als Helfer/in eine gute Ein-
arbeitszeit absolvieren. Bei entsprechendem Interesse, kann der 
Verein eine Lizenz-Ausbildung beim Hessischen Turnverband 
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Eisdiele
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2 0 0 3
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Bauch-Beine-Po-Gymnastik, immer
freitags 18:45 Uhr Heinrich-Emmelius-Halle

Foto von 2015
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Nordic-Walking immer mon-
tags und mittwochs 18 Uhr  

Treff vor der H-E-Halle
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Abteilungsvorsitzender
Winfried Hammer, Dünnackerstr.20
35630 Ehringshausen-Katzenfurt
Tel: 06449-6844 
Email>WinfriedHammer@t-online.de<
 
stellvertreter 
Markus Graf 
35753 Greifenstein 
Tel: 06449-719961 
Mobil: 0157-80584800
Email: >graf_markus@gmx.de

Trainingstermine in der 
Heinrich-Emmelius-Halle

Kinder, Jugend: 
montags 18 bis 20 Uhr 

Herren, Damen 
montags ab 20 Uhr

KlassenerHalt gescHaFFt!    
2. HerrenmannscHaFt be-

Kommt Weitere cHance

(WH). Zum sicherlich ersten Mal in 
der Tischtennis-Vereinsgeschichte des 
TVK standen sich die 1. und die 2. 
Herrenmannschaft in der abgelaufenen 
Verbandsrunde 2015/2016 auf gleicher 
Ebene gegenüber. Während die 1. Gar-
nitur schon sehr lange in der 1. Kreis-
klasse spielt, hatte es die 2. Mannschaft 
durch den Sieg des Qualifikationsspiels 
geschafft, ebenso in diese Liga aufzu-
steigen. Das Ziel beider Mannschaften 
hieß Klassenerhalt. Und dieses Ziel wur-
de erreicht. Während die 1. Mannschaft 
die Runde mit einem sehr guten 4. Ta-
bellenplatz abschließen konnte, belegte 
die 2. Mannschaft am Ende den doch 
etwas überraschend guten 7. Platz von 

insgesamt 12 gestarteten Mannschaften. 
Beide Herrenmannschaften bekommen 
damit die Chance, in der kommenden 
Verbandsrunde den letztjährigen Erfolg 
zu wiederholen, um weiterhin in der 1. 
Kreisklasse spielen zu dürfen. 

Wenn man sich die Leistungszahlen der 
gegnerischen Mannschaften anschaut, 
kann man erahnen, dass die neue Runde 
alles andere als leicht wird. Viele Spit-
zenspieler der einzelnen Mannschaften 
haben wesentlich höhere Ranglisten-
punkte als unsere Katzenfurter Spieler. 
Aber wie sagt man so schön: Jedes Spiel 
muss erst einmal gespielt werden und es 
gibt immer mal wieder Überraschun-
gen, mit denen man nicht gerechnet 
hat. Bleibt zu hoffen, dass die positiven 
Überraschungen überwiegen. 

Etwas vom Pech verfolgt war die 3. 
Herrenmannschaft des TVK in der ab-
gelaufenen Runde. Insgesamt gingen 
neben 2 Unentschieden auch 5 Spiele 
denkbar knapp mit 4:6 verloren. Wenn 
man bedenkt, dass in dieser Mannschaft 
die beiden Jugendlichen Daniel Ferber 
und Kristjan Reisinger gestartet sind, 
kann sich am Ende doch der 7. Tabel-
lenplatz durchaus sehen lassen. Der erst 
16-jährige Daniel zählte gar zu den Lei-
stungsträgern der Mannschaft, da er mit 
32:11 gewonnenen Spielen ein sehr gu-
tes Spiel- und Satzverhältnis aufweisen 
konnte.
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Die Aktiven des 1. + 2. Männerteams in ihren neuen Trikots

ausblicK auF Die neue  
VerbanDsrunDe 2016/2017

Wie bereits oben erwähnt, werden auch 
in der kommenden Runde die 1. und 
die 2. Mannschaft in der 1. Kreisklasse 
und dort in der gleichen Gruppe Mitte 
starten. Auch wird in der kommenden 
Runde 2016/2017 wieder die 3. Her-
renmannschaft in der 3. Kreisklasse 
im Starterfeld zu finden sein. An der 
Mannschaftsaufstellung haben sich im 
Vergleich zur Rückrunde nur wenige 
Veränderungen ergeben. Lediglich Da-
niel Ferber rückte aufgrund seines guten 
Ergebnisses in die 2. Mannschaft auf, 
während Tim Morgenstern von nun an 
die 3. Mannschaft verstärkt. 

Die Mannschaftsaufstellungen für die 
kommende Runde lauten:

1. Mannschaft: Hans-Werner Keiner, 
Dirk Neuhaus, Michael Kurz und Chri-
stian Wild.

2. Mannschaft: René Adam, Winfried 
Hammer, Daniel Ferber und Markus 
Graf.

3. Mannschaft: Tim Morgenstern, Mar-
kus Wack, Lars Schmidt, Frank Best, 
Klaus Birk, Philipp Kurz, Kristjan Rei-
singer und Christoph Menger.

Suche nach neuem  
TT-Nachwuchs

Nachdem in der vergangenen Runde im 
Gegensatz zu früheren Jahren nur noch 
eine Jugendmannschaft am Spielbetrieb 
teilnahm, konnte leider für die neue 
Runde keine Nachwuchsmannschaft 
mehr gemeldet werden. Die wenigen 
noch verbliebenen, interessierten Spieler 
konnten sich nicht einmütig entscheiden, 

noch eine komplette Runde zu spielen. 
So kann diesen Spielern nur angeboten 
werden, sich bei den Erwachsenen ein-
zufinden, wenn sie das TT-Spielen nicht 
ganz aufgeben wollen. Wir bedanken 
uns dennoch bei den überwiegend aus 
dem Ulmtal stammenden Jugendlichen, 
die die Katzenfurter Tischtennis-Abtei-
lung in den letzten Jahren personell und 
auch sportlich verstärkt haben.

Um eine neue TT-Jugend aufzubauen 
haben sich die Trainerin Laura Anders 
und Abteilungsleiter W. Hammer kürz-
lich mit der Chattenberg-Schule in Ver-
bindung gesetzt, um unser Angebot zur 
Gründung einer Tischtennis-AG kund 
zu tun. Die Schulleiterin begrüßte die-
se Maßnahme und sagte entsprechende 
Beratung und Prüfung im Kollegenkreis 
zu. Falls von Seiten der Schüler und 
Schülerinnen Interesse an einer solchen 
Schul-AG besteht, möchte der TV Kat-
zenfurt diese Möglichkeit des Sportan-
gebotes gerne nutzen, um Jungen und 
Mädchen für den TT-Sport zu begei-
stern.

Karolin scHäFer (20) spielt 
Damen-oberliga 

(du). Sie spielt weiter für den NSC 
Watzenborn-Steinberg in der höchsten 
hessischen Damenklasse. Karolin, die 
in Marburg Pharmazie studiert, wurde 
2015 Hessische Meisterin Damen B, der 
höchste Landesklasse für Damen und ist 
das größte TT-Talent, das aus unserer 
Jugendarbeit hervorging. Damals unter 
A-Trainer Markus Reiter, auch Trainer 
des NSC und im Vorstand des HTTV. 
Als 9-jahrüge kam die damalge Gerät-
turnerin 2005 in einer Werbeaktion der 
Volksbank zu TT, spielte ab 2010 beim 
TTC-Ehringshausen, dann in Oberbiel 
und ab 2012 in Watzenborn-Steinberg.
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rené aDam löst DirK neu-
Haus als Vereinsmeister ab

Bedingt durch den engen Terminplan 
vor Weihnachten und der direkt im An-
schluss an die Winterferien beginnenden 
Rückrunde konnte im Jahre 2015 kein 
Termin für die Ausrichtung der Vereins-
meisterschaften im Erwachsenenbereich 
gefunden werden. Die Spiele wurden so 
im April 2016 nachgeholt. Neuer Ver-
einsmeister 2015 wurde René Adam, 
der den letztjährigen Sieger Dirk Neu-
haus ablöste. Nach spannenden Spielern 
setzte sich Markus Graf gegen mehre-
re Konkurrenten durch und belegte am 
Ende den 2. Platz vor dem Drittplatzier-
ten Winfried Hammer.

v.l. Hammer, Adam, Graf

gute stimmung beim grillFest

Am 30. Juli trafen sich die Mitglieder 
der TT-Abteilung und deren Familien 
zum traditionellen Grillfest, das wieder 
einmal auf der Terrasse der Tennis-Ab-
teilung auf dem Vereinsgelände statt-
fand. Bei warmen und sonnigen Wet-
ter konnte bis spät abends unter freiem 
Himmel gefeiert werden. Bei leckeren 
Grillvariationen, Salaten und verschie-
denen Getränken stand Spaß und Unter-
haltung wie üblich im Vordergrund. 
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Abteilungsvorsitzender
Franz Nachlinger
Stettiner Weg 5
35630 Ehringshausen
Tel. 06443/ 3249
eMail: 
franz.nachlinger@t-online.de

Sportwart
Eberhard Weber
Greifenthaler Str. 10
35630 Ehringshausen-
Katzenfurt Tel. 06449/ 236

rücKblicK

(FN). Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung im Bürgerhof Kat-
zenfurt standen Berichte und Wahlen 
im Mittelpunkt. Abteilungsvorsitzen-
der Franz Nachlinger konnte 15 der 
52 Mitglieder begrüßen, die sich über 
die Situation der Tennisabteilung in-
formierten.Dies geschah durch die 
Berichte des Abteilungsleiters, Sport-
wartes, der Jugendwartin und der Kas-
senwartin. In der kommenden Saison 
wird es wichtig sein, neue Mitglieder 
zu gewinnen, die den Spielbetrieb ak-
tiv unterstützen. Gesellige Veranstal-
tungen waren neben der Medenrunde 
die Winterwanderung, die Saisoner-
öffnung, eine Radtour, die Teilnahme 
am Ferienprogramm der Gemeinde 
sowie die Saisonabschlussfeier.Neben 
der Mitgliedergewinnung im aktiven 
Bereich, wird es auch eine Herausfor-
derung sein, neue Jugendliche für den 
Tennissport zu gewinnen. Aktuell neh-
men nur noch vier Kinder am Training 
teil. Bei der Wahl der Gruppe 1 des 
Vorstandes kam es zu keinen Ände-
rungen. In ihren Ämtern bestätigt wur-

den: Franz Nachlinger (Abteilungslei-
ter), Hiltrud Weber (Kassenwartin) 
und Stephanie Sattler (Schriftwartin). 
Als Kassenprüfer wurden Bernd Hlad-
ky und Heidrun Thielmann-Förster 
einstimmig gewählt. Wie auch in den 
vergangenen Jahren wurde die Vor- 
und Nachbereitung der Tennisplätze 
in Eigeninitiative durchgeführt und 
die restlichen Arbeiten (abtragen alter 
Sand und auftragen neuer Sand) wur-
den durch eine Fachfirma erledigt, so 
dass Dank der Helfer die Tennisplätze 
zur Saisoneröffnung in einem gut be-
spielbaren Zustand waren.

saisoneröFFnung

Obwohl die Wettervorhersage nicht 
so optimal war, trafen sich am 30.04. 
- mehr oder weniger pünktlich - 12 
Spielerinnen und Spieler sowie einige 
Zuschauer, die es kaum erwarten konn-
ten, die Saison zu eröffnen.Wie immer 
wurden die Begegnungen für jede 
Runde durch den Spielleiter Manfred 
ausgelost. Nach den ersten 3 Runden 
wurde eine kurze Kaffeepause mit Ku-
chen eingeläutet, bevor dann nochmal 
drei Partien ausgetragen wurden. Die 
siebte Partie war die entscheidende, 
in der sich zeigte, wer das diesjährige 
Schleifchenturnier gewinnen würde. 
Der Vorjahressieger Kalle Hildebrandt 
konnte dieses Jahr den dritten Platz 
belegen, knapp hinter Sandra Schmidt, 
die den zweiten Platz erreichte. Sieger 
des Schleifchenturniers 2016 wurde 
Alisa Schäfer, die jede Partie für sich 
entscheiden konnte.Nach dem Turnier 
klang der Tag gemütlich bei Leberkä-
se und Salat aus. Unsere Feste-Karls 
Manfred und Waltraud haben wieder 
eine tolle Veranstaltung organisiert.
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mit den Rädern im Zug

 

Saisoneröffnung

 
Siegerehrung Schleifchenturnier

meDenrunDe

Sportlich und mannschaftlich war die 
Medenrunde 2016 ein guter Erfolg. 
Knapp am Aufstieg  vorbei schramm-
ten die Damen mit 4 Siegen und einer 
Niederlage und belegten zum Ende den 
zweiten Tabellenplatz. Beim letzten 
entscheidenden Spiel konnte Sandra 
Schmidt verletzungsbedingt leider nicht 
antreten. Dem erfolgreichen Team ge-
hören an: Jasmin Nachlinger, Sandra 
Schmidt, Charlotte Langner, Jana 
Schlagbaum, Aileen Lenz, Stephanie 
Sattler und Waltraud Nachlinger.

Die Herren 40 mussten Vor- und Rück-
runde spielen und erzielten dabei mit 2 
Siegen, 3 Unentschieden und 3 Nieder-
lagen den 3. Tabellenplatz und somit 
das beste Ergebnis der letzten Jahre. Es 

punkteten: Oliver Horz, Hans-Werner 
Müller, Karl-Heinz Hildebrandt, Guido 
Emmelius, Franz Nachlinger, Johannes 
Anschütz und Wolfgang Caesar.

 
Damen-Mannschaft - siehe Titelbild

 
Herren 40 Mannschaft

JugenDKreismeisterscHaFten 
sommer 2016 

Vom 13. - 15.05.2016 fand auf den An-
lagen des TV Niederbiel und TC Ober-
biel die Jugendkreismeisterschaften 
Sommer 2016 statt. Zwei Spielerinnen, 
die Mitglieder der Tennisabteilung des 
TV Katzenfurt sind, erreichten Spit-
zenplätze. Bei den Juniorinnen U18 
konnte Ina Oberst den Kreismeistertitel 
für sich entscheiden. Das entscheiden-
de Spiel gegen Selina Schick vom TC 
Leun konnte Ina in 3 Sätzen (2:6, 7:5, 
10:2) gewinnen und sich damit den 1. 
Platz sichern.Alisa Schäfer erreichte in 
der Klasse Juniorinnen U16 den zweiten 
Platz. Sie musste sich erst im Endspiel 
gegen Saskia Krienke vom TC Wetzlar 
mit 6:1 und 6:2  geschlagen geben.
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geschlagen geben.Die Tennisabteilung 
ist sehr stolz auf euch und wünscht 
weiterhin viel Erfolg.

 
Unser hoffnungsvoller Nachwuchs

besucH Des Hessentags

Wenn auch die Beteiligung nicht sehr 
groß war, hatten die, die teilnahmen, 
viel Spaß und einen schönen Abend in 
Herborn.

Ferienprogramm

Schon zum 18. Mal in Folge veranstal-
tete die Tennisabteilung des TV Katzen-
furt im Rahmen des Ferienprogrammes 
der Gemeinde Ehringshausen eine Ten-
nisschnupperstunde. Am Dienstag, den 
02.08.2016, war es wieder soweit. So 
konnte Abteilungsleiter Franz Nachlin-
ger 12 Jugendliche, trotz leichten Nie-
selregens, auf der Anlage des TV Kat-
zenfurt begrüßen. Die Kinder wurden 
in drei Gruppen eingeteilt und jeder mit 
einem Tennisschläger ausgerüstet. Da-
nach ging es mit viel Eifer und Elan auf 
die Tennisplätze. Unter Anleitung von 
Kalle Hildebrandt, Jasmin und Franz 
Nachlinger wurde versucht, die gelbe 
Filzkugel zu beherrschen. Ab und zu 
wurde aber auch festgestellt, dass der 
Ball nicht dahin wollte, wo er eigentlich 
hinsollte. Aber trotzdem waren alle mit 

viel Spaß bei der Sache und versuchten, 
ihr Bestes zu geben. Nach einer Stun-
de konnten sich die Kinder bei kühlen 
(alkoholfreien) Getränken erfrischen. 
In der zweiten Stunde wagte man sich 
an echte Ballwechsel. Hier konnte fest-
gestellt werden, dass unter den Teilneh-
mern doch einige Naturtalente waren. 
Zum Schluss wurde eine Schätzaufgabe 
gestellt. Es sollte erraten werden, wie 
viele Bälle sich in dem gut gefüllten 
Balleimer, der vor ihnen stand, befan-
den. Nachdem alle ihren Tipp abgege-
ben hatten wurden die Bälle gezählt. 
Alle Kinder bekamen für ihre Teilnah-
me einen Eisgutschein und die beiden 
besten jeder Gruppe beim Schätzen 
extra Gutscheine. Die Sieger erhielten 
noch eine TVK-Kappe dazu. Es hat al-
len Kindern sichtlich viel Spaß gemacht 
und die Stimmung in den Gruppen war 
super.

alle Teilnehmer am Ferienprogramm 

 Erfrischung
Am 16.07. beteiligte sich die Tennisab-
teilung, mit 6 Personen, an der Grün-
schnitt-Aktion rund um das TV-Gelän-
de.. Siehe Bildseite auf Seite 15 
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Es wurden Bäume gefällt, Hecken zu-
rückgeschnitten und alles in einen ge-
pflegten Zustand versetzt. Die Helfer 
der Tennisabteilung: Franz und Waltraud 
Nachlinger, Manfred Schäfer, Oliver 
Horz, Kalle Hildebrandt und Stephanie 
Sattler. Ein besonderer Dank an Man-
fred Schäfer für die Bereitstellung des 
Anhängers, die Entsorgung des Grün-
schnitts und des „Fichten-Mopeds“.
ausblicK  Derzeit werden die Club-
meisterschaften ausgetragen. Erfreu-

licherweise können alle Wettbewerbe 
(Einzel, Doppel und Mixed) ausgespielt 
werden. Die Siegerehrung findet anläss-
lich der Saisonabschlussfeier statt. Der 
genaue Termin stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest und wird recht-
zeitig bekannt gegeben. Wer sich mal 
trauen will, den Tennisschläger zu 
schwingen, ist gerne bei uns gesehen. 
Es ist ganz egal ob es Kinder oder Er-
wachsene sind. Schläger werden von 
der Tennisabteilung gestellt.
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Zeit zum Faulenzen, Zeit für 
Sport?

Alles hat seine Zeit“ sagt ein altes 
Sprichwort. Es gibt eine Zeit fürs 
Faulenzen, aber es gibt auch Zeit 
für Aktivität. Aktivität, sagt uns die 
Medizin, ist besser als Stillstand. 
Stillstand bedeutet Verfall, aktiv sein 
aber bedeutet Gesundheit. Das gilt für 
jedes Alter. Besonders aber auch für 
Kinder und Jugendliche. Statt Pokémon 
auf der Straße hinterher zu jagen, wäre es 
doch schöner mit anderen Kindern und 
Jugendlichen in der Halle oder auf dem 
Platz Sport zu treiben, Gemeinschaft zu 
erleben. Wettkämpfe mitzumachen, sich 
zu messen und, noch wichtiger, zu siegen 
oder eben Niederlagen zu meistern. 
Besser werden, siegen und gewinnen. 
Selbstbewusstsein und Stärke gibt uns 
der Sport und die Fähigkeit auch mit 
schwierigeren Situationen umzugehen, 
indem wir Selbstbewusstsein lernen. In 
diesem Sinne einen schönen, sonnigen 
aktiven und sportlichen Herbst.

Jugendwartin Dagmar Krämer

Der TV Katzenfurt gratulierte seinem 
Versicherer und Sponsor zu den Ju-
biläen.
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www.lg-dill.de
Leichtathletikgemeinschaft  
TV Sinn  + TV Katzenfurt

Berglaufteam des TVK:
Uwe Gimbel,  Heike Wahl,  Ott-
mar Berger  u. Dr. Frank Weller                                  

Abt.-Leitung und
Trainerin  in  Katzenfurt: 
Daniela Groß, Schieferseite 
22, 35630 Ehringshausen, 

Tel. 06443-8112470
grossdany@gmail.com

 Trainingshelfer in Katzenfurt: 
          Dagmar Krämer 
 
LG-DILL-Leiter: Dieter Schulz 
  TV Sinn, Tel. 02772-5363 

Training für Kinder
  m i t t w o c h s  

LA 1 = 16 bis 17 Uhr  
LA 2 = 17 bis 18:30 Uhr
LA 1 = 5 -7, LA 2 ab 8 Jahre 
Im Sommer auf dem LA-Platz 
Bei Regen und im Winter in  
der Heinrich-Emmelius-Halle

Julian DörricH Kreismeister 
 
(DG). 4 LA-Kinder des TV Katzenfurt, 
der Jahrgänge 2005 und 2006 starteten 
am 03.03.2016 bei den Kreishallenmei-
sterschaften der Schüler in Heuchel-
heim. Trainerin Daniela Groß und Hel-
ferin Dagmar Krämer waren die Betreu-
er und einige Eltern die Begleiter und 
Zuschauer. Angetreten waren 117 der 
Besten aus 6 Vereinen des LA-Kreises 
Wetzlar. Lena, Lorelai, Jana und Juli-
an gaben alles. Die Überraschung war 
Julian, der den Einzug ins 50 m Finale 
geschafft hatte. Im Hochsprung ging es 
zunächst um Zentimeter und die „Ha-
xen“ hoch zu kriegen. Die 4 Katzen-
furter konnten hierbei ihre im Training 
geübten Höhen abrufen. Und das unter 
Aufregung und unter den Augen ihrer 
Kontrahenten aus Wetzlar, Solms, Heu-
chelheim, Langgöns, Aßlar und Leun. 
Nach kurzer Verschaufpause ging es 
zum 50 m Lauf, den Julian Dörrich in 
unglaublichen 8,37 Sekunden meisterte 
und sich für den Endlauf qualifizierte. 
Dort lief er allen anderen glatt davon 
und die Nase mit 8,16 Sekunden vorne 
hatte. Beim mörderischen 5 – Runden-
lauf in der Dreifeldhalle hing die Latte 
und das Tempo sehr hoch. Ging man die 

1. Runde noch gut an, merkte man sei-
ne Beinmuskeln bereits in Runde 3 und 
war froh und erschöpft die 5 Runden 
schnell geschafft zu haben. Julian Dör-
rich stand dann auf Platz 1 der Sieger-
treppe. Jona Knorr, Lorelai Kraus und 
Lena Borkott bekamen Urkunden der 
Plätze 6 bis 8.

. 
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10. VolKersbacHlauF ein Hit 
Julian Dörrich weit vorne

(DU) Über eine gute Beteiligung beim 
10. Volkersbachlauf freuten sich die 
Veranstalter über den Lauf der Kinder, 
der am 4. Mai 2016 rd. 1.600 m bei 25 
Höhenmetern um die Heinrich-Em-
melius-Halle in Katzenfurt führte. Die 
Kleineren liefen die kleine Strecke über 
800 Meter. 23 Kinder der eigenen LA-
Abteilung starteten. Sie waren 5 bis 11 
Jahre alt. Gesamtsieger wurde der 11-
jährige Julian Dörrich mit 5:42 Minu-
ten und er knackte damit den bisherigen 
Rekord von 6:10 Minuten. Schnellstes 
Mädchen wurde die neunjährige Emma 
Keller mit 6:20 Minuten. Mit 6:21 
Minuten kam Jona Knorr (11) ins Ziel. 
Bei der kleinen Runde siegte Moritz 
Zickert (8) in beachtlichen 3:24 Minu-
ten vor Simon Knorr (7) in 4:04 Mi-
nuten und Jamie Reisinger (5) in 5:03 
Minuten. Alle Teilnehmer können stolz 
auf sich sein, denn der steile Anstieg auf 
dem Volkersbach-Brückenweg verlang-
te den Läufern ebensoviel ab wie der 
Rücklauf bergab. Dank ging an die zahl-
reichen Helfer aus den Reihen unserer 
Läufer, wo u.a. der Hessische Berglauf-
meister Oliver Debus ebenso absicher-
te, wie Altmeister Dieter Kabelka. Dank 
auch an die Eltern im Einsatz und auch 
an Jugendwartin Dagmar Krämer, die 
für genaue Zeitnahme sorgte. Ohne die 
Streckenposten, das Urkundenschreiben 
und auch die Filmer und Fotografen 
geht es heute nicht mehr. In der Pau-
se konnten die Geräteparcours genutzt 
werden, bis bei der Siegerehrung alle 
Kinder eine Urkunde und einen Gut-
schein für Eis erhielten. Zufrieden war 
LA-Wartin Daniela Groß auch wegen 
des sonnigen Wetters, denn eine Wo-
che zuvor hatte man wegen Dauerregen 
den Lauf verschieben müssen.

670 beim Hessentagslauf Herborn  
(RL). Motiviert  durch den Hessentagslauf, 
waren gleich 18 Läuferinnen und Läufer 
von der LG Dill mit auf der Strecke unter-
wegs. Jüngster Läufer der LG Dill war Nico 
Debus, und er freute sich über die schnellste 
Zeit der B-Schüler mit 38:42 Minuten. Mo-
ritz Wulf erreichte mit einer Zeit von 34:52 
Minuten das Ziel im Rehbergstadion und 
belegte in seiner Altersklasse M20 den 12. 
Platz. Es folgte mit Platz 16. Christian Heinz 
(36:37). Alex Ringsdorf ( 46:13) wurde 15. 
in der M30. In der M40 kam Oliver Debus 
(38:43) auf Platz 17. Den 11. Platz in der 
M45 holte Heiko Emmelius (37:40) vor Pe-
ter Will (40:22) auf Platz 18. Den 27. Platz in 
der M50 belegte Joachim Theis mit (45:18). 
Roland Löll (41:55)  holte sich in der M55 
Platz 14. Die Senioren Uwe Gimbel (47:06) 
mit Platz 7. in der M60 und Dieter Kabelka 
(46:33) Platz 4 in der M70 begnügten sich 
mit einem lockeren Lauf.Bei den Läuferin-
nen der LG Dill kamen in der W35 Wendy 
Zeller-Theiß mit 46:56 Minuten auf den 10. 
Platz. Janette Ernst (48:13) belegte Platz 
12., vor Andrea Biermann (52:04) Platz 17. 
Auf den13. Platz in der W40 kam Melanie 
Hagedorn ( 46:55), dahinter Wibke Trotz 
(48:13) mit Platz 15. Den 19. Platz in der 
W45 sicherte sich Mirja Eggert (46:51). 
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LG Dill beim Hessentagslauf Herborn
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übungsbetrieb, mannscHaFtstraining 
HEINRICH-EMMELIUS HALLE UND UMLIEGENDE SPORTHALLEN

Die Plätze können i.d.R. bis Ende Oktober und ab April genutzt werden.

montags 16:45 bis 17:45 Uhr Eltern- und Kindturnen, H-E-Halle.
montags 18:00 bis 20:00 Uhr Tischtennis für Kinder, Jugendliche, H-E-H.
montags 18:00 Nordic Walking, Treff vor H-E-Halle.
montags ab 20:00 Uhr, Tischtennis Erwachsene und Jugend, H-E-Halle.
dienstags 16:15 bis 17:45 Uhr Kinderturnen , H-E-Halle.
dienstags 18:00 bis 19:30 Uhr Mädchenturnen Gymnastik, Spiele, H-E-Halle   
dienstags 17:00 Uhr Tennis für Kinder, Jugendiche, Plätze bei H-E-Halle /*
dienstags 20:00 bis 22:00 Uhr Badminton, H-E-Halle.
mittwochs 11:00 bis 12:00 Senioren-Gymnastik, H-E-Halle..
mittwochs 16:00 bis 17 Uhr Leichtath.1 für Kinder 5 bis 7 Jahre H-E-Halle.
mittwochs 17:00 bis 18:30 Uhr Leichtath.2 für Kinder ab 8 Jahre H-E-H.
mittwochs 18:00 Nordic Walking. Treff vor H-E-Halle.
mittwochs 18:00 Uhr Tennis für Damen, Plätze bei H-E-Halle (nur Sommer)
mittwochs 19:30 bis 20:30 Uhr Aerobic (TVE und TVK), H-E-Halle.
donnerstags 19 Uhr 50 PLUS - Turnen. H-E-Halle.
donnerstags 20 Uhr Rückengymnastik, H-E-Halle
freitags 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr, ZUMBA, H-E-Halle
freitags 18:45 bis 19:45 Uhr, BBP - Gymnastik, H-E-Halle.
freitags 17:00 Uhr Tennis für Herren, Plätze bei H-E-Halle (nur Sommer) 
freitags 20:00 Bedarfstermin TT für Verbandsspiele.
In den Ferien ruht der Übungs- und Trainingsbetrieb in der Halle bis auf 
spezielle Termine der Fachabteilungen. /*Tennis Plätze nur im Sommer.



 abteilungsleitung
 Fred Vogels, Rosenweg 4
 Katzenfurt
 35630 Ehringshausen
 Tel.: 06449-71020 
 Das wöchentliche Training findet 
 dienstags um 20 Uhr und alternativ 

mittwochs um 20:35 Uhr in der H-E-
Halle in Katz- enfurt statt. Darüber 
hinaus werden die freien Wochenenden 
dafür genutzt. Gespielt wird 
leistungsorientiert auf einem genormten 
Spielfeld im Freizeit-sportbereich.

Bei Interesse einfach 
mal reinschauen
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Abschluß- und Weihnachtsfeier am So., 04.12.2016, 15 Uhr 
Jahreshauptversammlung am Fr., 24.03.2017 

11. Volkersbachlauf am Mi., 03.05.2017
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